
   

Montageanleitung VM 98 MEGAFILL 5000 / 5000 ALU

Schritt 1: Die Bestimmung
Um die optimale Wirkung von megafill garantieren zu können, sollte zunächst der Typ der Befülleinheit auf die je-

weilige Leitungswasserqualität abgestimmt werden. Sollten innerhalb des Heizungssystems Aluminiumwerkstoffe
verbaut worden sein, ist die Befülleinheit megafill 5000 ALU Art-Nr.: 298.5041.000 erhältlich, da hier der pH-Wert
maximal 8,5 betragen sollte. Für alle anderen Werkstoffe ist nach VDI 2035 ein pH-Wert zwischen 8,2 und 9,5 an-

zustreben und die Befülleinheit megafill 5000 Art-Nr.: 298.5042.000 zu verwenden.

Schritt 2: Die Wasseranalyse
Um megafill optimal einsetzen zu können, sollten Sie zunächst die Gesamthärte des verwendeten Wassers ken-
nen. Diesen Wert erhalten Sie von Ihrem zuständigen Wasserversorger. Alternativ kann über, im Handel erhältli-

che, Leitfähigkeitsmessgeräte die Leitfähigkeit des Trinkwassers bestimmt werden. Als Faustformel für die Ge-
samthärte können Sie diesen gemessenen Wert durch den Faktor 30 dividieren.

Schritt 3: Kapazitätsmenge festlegen

Ein Stück Befülleinheit megafill ist ausreichend für eine Kapazität
5000° dH x Liter. Mit dieser Kapazität können zum Beispiel 250 Li-
ter Wasser bei einer Härte von 20° dH bzw. 500 Liter bei einer Här-

te von 10° dH und eine Zielhärte kleiner 1° dH enthärtet werden.
Als Dimensionierungshilfe dienen die Diagramme auf dem Produkt.

Anhand unserer nebenstehenden Tabelle können Sie ablesen, wie
viele Liter Wasser Sie mit megafill 5000 behandeln können. Sollte
die benötigte Kapazität überschritten werden, können Sie problem-

los weitere Befülleinheiten verwenden.

Schritt 4: megafill 5000 anschließen
Gemäß DIN Normen ist es erforderlich, vor der Befüllung einen Systemtrenner an den Frischwasseranschluss an-

zuschließen. Zur Messung der Füllmenge (in obigem Beispiel 250 bzw. 500 Liter) sollte als nächstes eine Wasser-
uhr angeschlossen werden.
Um die beste Wirkung von megafill zu erzielen, sollte der Durchfluss während der Befüllung 10 l/min nicht über-

steigen, was Sie ebenfalls mit Hilfe der Wasseruhr oder eines optionalen Taconova-Setters prüfen können.
Mittels zweier einfacher Schlauchstücke mit ¾“-Anschluss verbinden Sie anschließend megafill in Durchflussrich-

tung (Pfeil) mit dem Heizsystem und befüllen Sie nun das System. Beachten sie dabei unbedingt die vorher ermit-
telte max. Kapazität. Nach der Befüllung kann megafill entfernt und das Heizsystem wie gewohnt entlüftet wer-
den.

Verbrauchte Befülleinheiten können über den Restmüll entsorgt werden.

Wärmeerzeuger
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nach DIN 1988 - 2

Sicherungsarmatur nach 
DIN 1988 - 4

Optional Setter Inline zur 
Volumenstromregulierung 
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